
PAINTEN. Eigentlich hatte Raphaela
Geß gar nicht mehr damit gerechnet –
umso überraschender kam für sie der
Anruf am Dienstag: Ihr Chor, die
„Paintner Kalkspätzchen“ soll imMärz
im Regensburger Audimax auftreten
und dort in der Show „ABBA Mania“
mitsingen: „I have a dream“, für diesen
ABBA-Ohrwurm haben die Show-Ver-
anstalter, „Power Concerts“, einen ge-
eigneten Kinderchor gesucht – und
jetzt in Painten gefunden.

Franz Wutz, Chef der „großen“
Kalkspatzen, stieß in der MZ auf die
Aufforderung an Kinderchöre, sich für
diesen Auftritt am 22. März zu bewer-
ben. Na, wenn das nichts wär’ für die
Kalkspatzen-Küken! – dachten sich er
und Raphaela Geß, die denn auch
gleich eine Bewerbung abschickte. In
der Tat traf die Ausschreibung genau
auf den im Mai 2010 gegründeten
Nachwuchschor zu. 18 Kinder aus der

Marktgemeinde sind derzeit aktiv, alle
zwischen sechs und elf Jahren alt. In
Dur und Moll dominiert momentan
eindeutig die Frauen-Power: 16 Mädels
singen mit – und zwei Buben. „Mich
hat’s überrascht, dass so viele Kinder
kommen – das Angebot wird gut ange-
nommen“, freut sich Raphaela Geß,
die an der Hochschule Regensburg
„Musik- und bewegungsorientierte So-
zialarbeit“ studiert.

Proben mit Englisch-“Unterricht“

In den nächsten Chorproben im Kin-
dergarten „Villa Kunterbunt“ muss sie
neben Gesang ein bisschen Englisch-
„Unterricht“ einbauen. Denn natür-
lich müssen die Grundschüler Eng-
lisch singen, wenn sie die ABBA-Revi-
val-Band bei der dritten Strophe von „I
have a dream“ begleiten. „Ich werd’ ih-
nen den Text erklären undwirmüssen
die Worte und Aussprache üben“,
überlegt Geß, die bisher mit den Kids
Kinderlieder, Kanon, Weihnachtslie-
der undÄhnliches lernte.

Die musikalische Herausforderung
lässt sich meistern, ist die 19-Jährige
überzeugt – nach kurzer Schreckse-
kunde beim Blick in die Noten, die sie
zugesandt bekam: Bis zum „hohen A“
reichten die – „so weit komm’ ja ich
fast nicht rauf!“ Aber das klärte sich:
„Live“ wird dann eine Oktav tiefer ge-
sungen. Doch die große Bühne, das
echte Rampenlicht – auch darauf müs-
sen die sieben Chorproben bis dahin
vorbereiten: „Ich muss den Kindern
schon klar machen, dass sie singen –
und nicht staunend in der Gegend
’rumschauen“, schildert Geß lachend.

Immerhin: Es wird zwar der bislang
größte, aber nicht der erste Auftritt für
den Chor-Nachwuchs. Beim Bad Abba-
cher Kurkonzert und beim Weih-
nachtskonzert im Haus Werdenfels
haben die Spätzchen schon die „gro-
ßen“ Kalkspatzen verstärkt und erste
Bühnenerfahrung gesammelt. „Aber
Audimax ist natürlichwas anderes…“

Auch wenn’s ein Auftritt vor bis zu
1400 Besuchern wird (so viele Men-

schen fasst das Audimax) – eine echte
Gage springt für die Paintner Jung-
Stars nicht raus. Aber immerhin darf
je ein Elternteil kostenlos mit ins Kon-
zert, und für die Kinder gibt’s vorab ei-
ne kleine Verpflegung.

Kurz zuvor ein Soundcheck

Denn ganz wie die Profis müssen sie
natürlich schon ein paar Stunden vor
Konzertbeginn „backstage“ sein, schil-
dert Nicole Zahlauer vom Veranstalter
Power Concerts. Ein kleiner Raum
wird als „Basislager“ dienen, und dann
sind erst einmal Stellprobe und
Soundcheck angesagt. Nur kurz vor-

her also werden der Chor und die AB-
BA-Star-Kopien ihren gemeinsam Auf-
tritt auchmal proben. Aber zumindest
an den „Kalkspätzchen“ soll der Erfolg
nicht scheitern: Die werden in den
nächsten Wochen eifrigst üben.
Schließlich gilt mit Blick auf den 22.
März: „I have a dream“! (hu)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Weitere interessierte Kinder aus Pain-
ten und Umgebung sind bei den „Kalk-
spätzchen“ willkommen; ein Neuein-
stieg vor dem „ABBA“-Auftritt ist aller-
dings nicht sinnvoll.
➜ Kontakt: raphaela.gess@paintner-
kalkspatzen.de

Traum-Auftritt für die „Kalkspätzchen“
LIVEPaintner Kinderchor hat
den Zuschlag bekommen für
ABBA-Show in Regensburg:
Jetzt heißt es üben, üben für
„I have a dream“.

Freuen sich schon auf ihren ABBA-Auftritt: die Paintner „Kalkspätzchen“ mit
ihrer Leiterin Raphaela Geß Fotos: evg
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KURZ NOTIERT

Après-Skifahrt der
SVI Skiabteilung
IHRLERSTEIN.Am19. Februar ist es wie-
der soweit. Nun schon in der vierten
Saison bietet die Skiabteilung des SV
Ihrlersteinwieder eine Tagesfahrtmit
anschließendemAprès-Ski nachHip-
pach/Zillertal an. AuchNichtmitglie-
der sind dazu eingeladen. Abfahrt ist
um 5Uhr an der Schule in Ihrlerstein
und in Kelheim in der Starenstraße bei
der Kirche um 5.10 Uhr. Rückkehr ca.
22 Uhr. Anmeldung undweiter Infos
unter www.svi-ski.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Die Frauenherzen
schlagen anders
RIEDENBURG. Der Frauenbund Rieden-
burg organisiert amMontag, 7. Febru-
ar, einenVortrag zumThema „Schla-
gen Frauenherzen anders?“. Beginn ist
um 19.30 Uhr imChristkönigshaus
Riedenburg. Alle interessierten Zuhö-
rer sindwillkommen. Referent ist Dr.
Karl Friedrich Seidl, ehemaliger Chef-
arzt der Goldbergklinik Kelheim.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Skifahrt der „Weißen
Gurre“ aus Prunn
PRUNN. Bei der Zwei-Tages-Skifahrt des
Schützenvereins Prunn sind noch Plät-
ze frei, auchNichtmitglieder können
mitfahren. Am 26. und 27.März geht
es in dieWildschönau. Der Preis be-
trägt 98 Euromit Busfahrt. Baldige An-
meldung undweitere Informationen
bei Dunja Goppold unter Telefon
(09442)9192-0.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Informationsabend für
die 9. und 10. Klassen
RIEDENBURG.AmMontag, 7. Februar
findet in der Sporthalle der Johann-Si-
mon-Mayr-Realschule Riedenburg ein
Informationsabend für die Eltern der
Schülerinnen und Schüler der 9. und
10. Klassen zur schulischen und beruf-
lichen Bildung statt. Beginn ist um 19
Uhr. ImAnschluss an die Vorträge fin-
denKlassenelternabende für die 9.
Klassen statt.

IRLBRUNN. Strahlende Sonne und Mi-
nusgrade: Fast 40 Kinder und Erwach-
sene folgten der Einladung des Bund
Naturschutzes in den „Zauberhaften
Winterwald“. Der Staatsforst rund um
Irlbrunn liegt im Winterschlaf, tief
eingeschneit. Dass sich aber auch bei
bitterer Kälte viel im Wald bewegt,
zeigten der Forstbetriebsleiter Erwin
Engeßer und die Naturpädagogin Mi-
chaela Schlosser.

Gleich zu Beginn konnten die Teil-
nehmer ihr Wissen erweitern. Wer ist
im Winterwald unterwegs, oder wer
schläft und ist momentan nicht zu se-
hen. Für Sebastian (6) war ganz klar
„Der Igel schläft!“ und Annika (9) er-
kannte auf den Bildern sogar den Sie-
benschläfer. Und bei der Frage, wie
sich Tiere warm halten, wussten Kin-
der auch vonWinterfell oder dass sich
Vögel im Herbst mausern. Dass sie im

Winter bis zu 50 Prozent mehr Federn
haben als im Sommer, war auch den
meisten Erwachsenen neu.

Beim Eichhörnchen-Spiel lernten
alle, wie wichtig es für diese Tiere ist,
Vorratslager anzulegen, die auch wie-
dergefunden werden müssen. Der
„Sähmann“ des Waldes wird das Eich-
hörnchen auch genannt, da vergessene
Samen und Nüsse keimen und austrei-
ben.

Die Vielfalt des Mischwaldes er-
staunte die Teilnehmer. In dem Be-
stand nördlich des alten Forsthauses
wachsen Buchen, Eschen, Linden, Kir-
schen, Birken, Bergahorn, Spitzahorn
und Lärchen und Douglasien. Die gro-
ßen, alten Douglasien mit ihrer mar-
kanten Borke überragen die Laubbäu-
me um 10 bis 15 Meter. Der dickste
Stamm hat hier einen Durchmesser in
Brusthöhe von 88 Zentimetern. Forst-

mann Erwin Engeßer wies auch auf
die nach Zitrusfrüchten duftenden Na-
deln der Douglasie hin, was von den
Kindern natürlich überprüft wurde.

Nach gut zwei Stunden waren die
Waldwanderer doch etwas durchge-
froren und man stärkte sich im alten
Forsthaus Irlbrunnmit Kaffee, Kinder-
punsch und Selbstgebackenem und
ließ das Erlebte noch ein bisschen
nachklingen.

Kinder begreifen denWinterwaldmit allen Sinnen
AUSFLUGDer BundNaturschutz lud in den Staatsforst nach Irlbrunn ein / Die Vielfalt desMischwaldes erstaunte junge und ältere Teilnehmer

Auch das Balancieren auf einem umgeknickten Baum gehörte mit zum Programm beim Ausflug in den Winterwald. Foto: Schlosser
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„Ich habe es gerade erst er-
fahren und finde es super
cool. ABBA ist ja voll die be-
rühmte Band.“
JULIABRÜCKL, 11
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KARTEN FÜR „ABBAMANIA“ ZU GEWINNEN

➤ Gewinnspiel:Gemeinsammit dem
Veranstalter verlost die MZ zwei Mal
zwei Karten für die ABBA-Show am 22.
März im Regensburger Audimax.Wer
gewinnen will: Einfach amWochenende
unter 01378-881037 (50 Cent je Fest-
netzanruf; Mobilfunk evtl. abweichend)

anrufen. Die Gewinner werden benach-
richtigt und können ihre Karten an der
Abendkasse abholen.
➤ Vorverkauf: Restkarten: Telefonischer
Kartenservice unter 01805-301070; Mit-
telbayerischer Kartenvorverkauf im
DEZ,MZ-Geschäftsstelle Kelheim
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Wenn wir auch vorbereitet waren, so schmerzt doch die Endgültigkeit des
Abschieds von

Herrn Xaver Hildebrand
geb. 2. 12. 1927 gest. 9. 12. 2010

Mintraching, den 11. Dezember 2010

In Liebe und Dankbarkeit:
Elfriede Hildebrand, Ehefrau
Werner Hildebrand, Sohn, mit Barbara
Lothar Hildebrand, Sohn, mit Ulrike
Stefan, Sandra, Katrin, Philipp, Enkelkinder
Richard Hildebrand, Bruder, mit Familie
und übrige Verwandte

Sterberosenkranz heute, Samstag, um 17.00 Uhr und Dienstag um 18.00 Uhr.
Trauergottesdienst am Mittwoch, 15. Dezember 2010, um 13.30 Uhr in Mintraching;
anschließend Urnenbeisetzung.
Von Beileidsbezeigungen am Grabe bitten wir Abstand zu nehmen.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme herzlichen Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Frau Ella Jobst
* 19. 7. 1929 † 9. 12. 2010

Regenstauf, Lappersdorf, Mühldorf am Inn

In tiefer Trauer:
Anni Grüneis, Schwester
Christine Guggenberger, Nichte
Manfred Jobst, Neffe, mit Familie
Kathrin Hofer, Großnichte, mit Familie

Requiem am Dienstag, dem 14. Dezember 2010, um 14.30 Uhr in St. Jakobus, Regenstauf;
anschließend Beerdigung im Alten Friedhof Regenstauf.
Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.
Für erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Liebste Mamsti
Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend

in das Dunkel meiner Trauer leuchten.

Deine Cora

Marktplatz 6 • 93128 Regenstauf • Tel. (0 94 02) 72 66

Goldschmied und Graveur
ab sofort

Räumungsverkauf wg. Geschäftsaufgabe!

Uhren - Schmuck - Trauringe-50%
reduziert

-50%
reduziert

D
TP

PKW – Anhänger
zu Herbstpreisen!

Firma Ebner T 08404/1016

Kaufe Schwachholz 2,0 - 4,0 m lang
4 - 10 cm Zopfdurchm. 40,- €/ Rm
Tel:. 09404/ 961580

Schneeräumschilder, Heck- u. Frontla-
derschaufeln, Traktor-Schneeketten

Alois Kulzer GmbH, Eitenzell,
TT 09462/679

Günst. Seilwinden, Spalter, Kreissägen
- auch m. Förderband, Sägespaltauto-

maten - sofort ab Lager lieferbar!
Alois Kulzer GmbH, Eitenzell,

TT 09462/679

Günst. Vorführschlepper: Lamborghini
90/115/125/140 PS v. 50 - 300 Std.,

Alois Kulzer GmbH, Eitenzell,
TT 09462/679

NEU Christbäume zwischen Gebelkofen u.
Wolkering,Stegwieshof 1, Blaufichten, serbische
Fichten, Coloradotannen 20,-bis 30,- €,
Tel. 09453/528 o. 9592 Einkauf vom Bauernhof

KFZ−MARKT

ANHÄNGER

LANDWIRTSCHAFT

LANDMASCHINEN
VERKAUF

Bestattungen Abschied
Neutraubling
Sudetenstraße 8
09401/2004
Regensburg
Prüfeninger Straße 35
0941/2082999
Hemau
09491/903577

Ihre Partner
in
Trauerfällen

Bestattungen
Gerhardinger
Eilsbrunn
Erlenweg 1
09404/962126
Nittendorf
Deuerlinger Straße 12
09404/954965

D
T
P

Im Abschied ist die
Geburt der Erinnerung.
Im Abschied ist die

der Erinnerung.Geburt

REGENSBURG. „ABBA Mania“ heißt es
am 22. März 2011 im Audimax in Re-
gensburg. Dancing Queens lieben die-
se Show. Schließlich gibt es kein Live-
Spektakel, bei dem die Party-Lust so
sehr im Vordergrund steht wie hier.
Von der ersten Minute an heizt die
Verbindung von authentischem
Sound, einer perfekten Bühnenshow
und den unsterblichen ABBA-Hits wie:
„Take a Chance on me“, „Money, mo-
ney, money“, „S.O.S.“ und „Dancing
Queen“ das Party-Fieber an.

Glamour, Glitzer und Discokugel

„You can dance“ heißt es nicht um-
sonst, wenn in diesem aufwendigen
Bühnenereignis die Ära von Glamour
und Glitzer, Plateau-Schuhen und Dis-
cokugel lebendigwird. Und dieser Auf-
forderung kommen die „ABBA Mania-
Fans“ schon nach den ersten Takten
dieses bunten Pop-Feuerwerks tau-
sendfach nach.

Für rund drei Minuten können san-
gesfreudige Mädchen und Buben aus
der Stadt oder dem Landkreis Regens-
burg live auf der Bühnemit dabei sein.
Der Auftritt des Kinderchors umfasst
das Mitsingen der dritten Strophe von
„I have a dream“. Gesucht wird dazu
ein bestehender Kinderchor mit ca. 15
bis 25 Teilnehmern im Alter von 6 bis
10 Jahren (mit Begleitpersonen). „Es
muss kein professioneller Chor sein“,
teilen die Konzertveranstaltermit.

„ABBA Mania“ ist „ein Hit-Feuer-
werk“ von „Fernando“ bis „Waterloo“,
ausgelassene Tänze auf den Sitzbän-

ken, nicht enden wollende La-Ola-
Wellen – und ein Massenchor aus ab-
solut textsicheren ABBA-Maniacs, die
die vier Star-Kopien lauthals begleite-
ten. „Eine Mega-Show“, schwärmt bei-
spielsweise die Berliner B.Z. – allein in
Deutschland haben nahezu eine Mil-
lion begeisterter Zuschauer diese inter-
national gefeierte Show gesehen und
mit StandingOvations gefeiert.

Völlig dem Original verpflichtet

Die Kultshow bringt das Feeling der
echten ABBA-Konzerte so authentisch
auf die Bühne, als wären die schwedi-
schen Superstars selbst zurück ge-
kehrt. Denn neben dem Sound und
der künstlerischen Leistung der Band,
fühlt sich „ABBA Mania“ vom Büh-
nenbild über das Licht-Design bis hin
zu den farbenfrohen Kostümen ganz
und gar dem Original verpflichtet. Um
das optimale ABBA-Live-Erlebnis zu
kreieren, wurden unzählige Videos,
Fotobände, Plattencover gewälzt.

Im Tonstudio feilte man wochen-
lang am ABBA-Sound, filterte die Vo-
kalparts heraus, studierte die Instru-
mentalpassagen. Jedes noch so kleine
ABBA-Detail wurde recherchiert. Auf-
wand, der sich lohnt – denn wirklich
scheint die Band, die nach dem legen-
dären Gewinn des Eurovision Song
Contests 1974 mit „Waterloo“ nahezu
400 Millionen Tonträger verkaufte,
hier wieder lebendig zuwerden.

Der Kartenvorverkauf läuft

Telefonischer Kartenservice unter
0 18 05-30 10 70 (0,14 Euro/Min., Mo-
bilfunkpreise können abweichen).
Karten im Internet unter www.der-
kartenvorverkauf.de. Vorverkaufsstel-
len: Mittelbayerischer Kartenvorver-
kauf im DEZ, Tourist-Info und im DB-
Reiseland im Hauptbahnhof in Re-
gensburg, Power Concerts, Rote-
Kreuz-Str. 10, Burglengenfeld sowie an
allen bekannten Vorverkaufsstellen.

EinKinderchorwird für „ABBAMania“ gesucht
KONZERTEuropas erfolg-
reichste ABBA-Show gastiert
imMärz 2011 imAudimax
in Regensburg. Jugendliche
aus der Region dürfen an
dem Spektakel teilnehmen.

An der Show „ABBAMania“ im März 2011 darf ein Kinderchor aus der Region teilnehmen. Foto: Power Concerts
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VORAUSSETZUNGEN UND ANSPRECHPARTNER

➤ Umfang des Kinderchors: Ideal wä-
ren 15 bis 25 Kinder im Alter von 6 bis 10
Jahren
➤ Auftritt: Idealerweise sollen die Kinder
farblich einheitlich erscheinen (helle Ho-
sen, helle Hemden – am besten weiß).
➤ Ablauf: Für die Kinder wird ein Raum

mit ausreichend Sitzgelegenheiten, Ge-
tränken und Sweeties hergerichtet. Der
Chor trifft rund drei Stunden vor Einlass
(ca. 17 Uhr) im Audimax ein. Die Tourlei-
terin wird die Kinder zumSoundcheck
und zur Stellprobe abholen. Der Auftritt
der Kinder ist zwischen 20 und 21 Uhr

geplant (je nach Setliste).
➤ Bewerbungen an: Nicole Zahlauer,
Power Concerts GmbH, Rote-Kreuz-
Straße 10, 93133 Burglengenfeld, Tele-
fonnummer (0 94 71) 70 38-46 oder
Telefax (0 94 71) 70 38 70 oder Mail an
nz@power-concerts.de.
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